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Bibelvers Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von grosser Güte. 

Psalm 103,8 
 

Herstellung  Bibelvers auf dickeres Papier ausdrucken, anfärben. Zusätzlich  
„Arme mit Händen“ herstellen und diese mit Musterklammer im 
Verlauf des Bibelverses anklammern. 

 
Material 2 – 3 Geschenkpäckli (Inhalt Süssigkeit) sowie nicht eingepackte 

Süssigkeiten zum Verteilen. Im Vorfeld auf einen Zettel notieren, 
welcher Platz (= Kind) das Geschenk bekommt. 

 
 
 
Einstieg  Ich habe hier einige Geschenke. Wem könnte ich die geben (sicher  

will jedes Kind das Geschenk)? Tja, das habe ich mir vorher schon 
überlegt (Zettel zeigen). 
Geschenke werden abgegeben (und geöffnet). 
Haben sich die Kinder das Geschenk verdient? 
Nein, sie haben es einfach so bekommen – unverdient, gerade wie 
du jetzt (jedes Kind bekommt Süssigkeit). 

 
Unverdient etwas bekommen, bedeutet, „Gnade“ erleben. 
Somit bin ich (diejenige, der die Geschenke verteilt hat) gnädig mit 
dir! 

 
 

 
Erklärung  Gott selber ist gnädig! 

Lesen wir zusammen diesen wichtigen Bibelvers: 
 

Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von grosser Güte. 
Psalm 103,8 

 
Gott beschenkt mich also unverdient!  
Sagen wir den Vers zusammen – jetzt alle, die unverdient (gnädig) 
etwas bekommen haben. 
Was schenkt Gott? (neuer Tag, Sonnenschein, Regen für die 
Pflanzen, Jahreszeiten,...) 
Kann ich bei Gott auch etwas „verdienen“? JA!  
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Ich verdiene mir mit meinem Gemeinsein, dass Gott mich von sich 
wegstossen muss. Das würde ich verdienen! Denn wer will schon 
mit jemandem zusammen sein, der lügt, stiehlt und gemein ist? 

 
Alles, was Gott uns schenkt, ist somit das Gegenteil von dem, was 
wir verdient hätten! Gott ist mir und dir gegenüber so gnädig!  

 
Doch in diesem Satz finden wir noch mehr heraus, wie der Herr dir 
und mir begegnen will! 
Lesen wir den Vers nochmals. 
Barmherzig 
Uff – schon wieder so ein schwieriges Wort. 
Zum besseren Verständnis ist hier ja schon mal ein Herz 
gezeichnet. 
Herz bedeutet „Lieben“ oder jemanden gernhaben. 
Doch bei Barmherzig ist nicht nur das Herz im Wort enthalten.  
Wer findet heraus, welches andere Wort noch vorhanden ist?  
„Arm“ (nicht : kein Geld haben). 
Die Arme habe ich doch gleich dabei (jetzt mit der Musterklammer 
anmachen). 

 
Barmherzig bedeutet also, dass Gott mich so liebt, dass er mich 
gleich in seine Arme schliessen will. 
Wenn ich zum Herrn sage: "Es tut mir leid, du bist so lieb zu mir, ich 
verdiene es nicht". Dann will Gott dich wirklich umarmen. 
Sagen wir alle den Vers und jedes Kind umarmt sich dabei gleich 
selbst. 
Nochmals. 
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